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sehüler der Theaterklasse der Ganztagsgemeinschaftsschule Neunkirchen. Foto: §chule

von den großen vorbildern lernen
Gelungene Kooperation zwischen Theater Überzwerg und GGS lleunkirchen

I{EU}{KIRCHEH Die KooPeration
zwischen der GGS Neunkir-
chen und dem Kinder- und

Jugendtheater,,Überzwerg"
ist mittlerweile zut festen
Säule des Pädagogischen
Konzepts der GGS Neunkir-
chen geworden.
Mehr als 40 Schüler der Klas-
sen fünf und sechs lernen
sechs Stunden Pro Woche das

TheatersPiel. Begleitet wer-
den sie dabei vCIn einer
Schauspielerin und Theater-
pädagogin des Kinder- und

Jugendtheaters.
Um den Schüiern der Thea-
terklasse der GGS Neunkir-
chen einen noch besseren

Einblick in die Arbeit am
Theater zu ermög1ichen, be-
suchen diese in regelmäßigen
Abständen das Kinder- und
Jugendtheater in Saarbrü-
cken. Dabei lernen nicht nur

die jungen SchausPieler von
den Profis, sondern auch um-
gekehrt.

Gegenseitige Unterstützung

Schüler der Theaterklassen
werden mittlerweile gezielt
zu Proben und VorPremieren
eingeladen und geben den

Schauspielern Rtickmeldung,
stellen Fragen und geben aus

ihrer PersPektive Anregun-
gen und TipPs.

,Es ist toli, dass un§ die

Schauspieler nach unserer
Meinung fragen und wissen

woIlen, vras sie vetbessern
können", so Lena au§ der

Theaterklasse. Das Feedback

der fungen SchausPieler ist
den Akteuren und Regisseu-

ren wichtig und so mancher
Verbesserungsvorschlag ist
auch schon in das Bühnen-
stück eingeflossen. Hieraus

entsteht eine,,Win-Win"- Situ-
ation, denn von den Profis

und Vorbildern des Über-
zwerg-Theaters kann man
eine Menge lernen und so

sein eigenes TheatersPiei ver-

bessern.
Dabei steht nicht nur die
Freude der iugendlichen Ak-

teure im MittelPunkt, weiß
Schulleiter Clemens Wil-
helm: ,,Aus Pädagogischer
Sicht steht fest, dass das Thea-
terspiel in der Schule bildet.
Innerhalb des Schulfaches

,Theater' an der Schule erwer-
ben die Schüler zahlreiche
Fähigkeiten und Schlüssel-

qualifikationen, die sie in
ihrem sPäteren Leben nutzen
können. Sie lernen SPrache
gezielt einzusetzen, frei vor
änderen zrt sPrechen und
miteinander als GruPPe z$

kooperieren". red.lea


